
ALZeit unterstützt Karlsteiner Bürgermobil - Au!akt für
überregionale Zusammenarbeit

Donnerstag, 30. 05. 2019 - 19:12 Uhr

Der in Alzenau ansässige Verein „ALZeit - das Ehrenamtsforum e.V.“ sucht Fahrer für den Bürgerbus der
Gemeinde Karlstein. Ob zum Rathaus, zum Arzt oder zum Einkaufen – das Karlsteiner Bürgermobil sorgt
dafür, dass alle Menschen im Ort mobil bleiben können...

Der in Alzenau ansässige Verein „ALZeit - das Ehrenamtsforum e.V.“ sucht Fahrer für den Bürgerbus der

Gemeinde Karlstein.

Ob zum Rathaus, zum Arzt oder zum Einkaufen – das Karlsteiner Bürgermobil sorgt dafür, dass alle Menschen

links: Peter Kreß, Bürgermeister Karlstein, rechts: Udo Starke, 1.Vorsitzender ALZeit
Gemeinde Karlstein
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im Ort mobil bleiben können. Einen neuen Kleinbus hat die Gemeinde bereits angescha#. Ab Juli soll der
Fahrbetrieb starten. Jetzt werden noch weitere ehrenamtliche Fahrer gesucht. Ein
Personenbeförderungsschein ist nicht erforderlich. Das Bürgermobil soll von Montag bis Freitag vormittags
von 8-11 Uhr und nachmittags von 14-17 Uhr im Einsatz sein. Interessierte melden sich bitte über

www.alzeit.de oder direkt im Rathaus der Gemeinde Karlstein an.

Wer ist die ALZeit?

Der gemeinnützige Verein „ALZeit - das Ehrenamtsforum e.V.“ informiert über soziale Projekte, Organisationen
und Privatpersonen, die ehrenamtliche Hilfe suchen oder bieten. Die vor kurzem gestartete Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Karlstein ist nur eines von einer Reihe von Projekten auch über Alzenau hinaus. Das
unbürokratische und o"ene Konzept der ALZeit hat sich bewährt. Die Vielfalt an Gesuchen und Angeboten
führten immer mehr Interessierte auf der Website www.alzeit.de zusammen. Rund 80 ehrenamtliche Helfer

konnten bisher so weitervermittelt werden.

Die überregionalen Aktivitäten der „ALZeit“ sind erklärtes Vereinsziel. Das „ALZ“ in ALZeit steht für die

gesamte Region rund um Alzenau.

Der in Schöllkrippen ansässige Verein „Wunsch am Horizont“ ist seit Beginn Teil des ALZeit-Netzwerks und

profitierte bisher mit fünf Ehrenamtlichen aus der Region, die bei der Erfüllung von Wünschen unterstützen.

Zu den jüngsten Kooperationspartnern gehört die Telefonseelsorge Untermain, die ausschließlich von
freiwillig Engagierten angeboten wird. Über die Alzeit soll weiterer „Nachwuchs“ für die anspruchsvolle

Beratungsarbeit gefunden werden.

Neben verschiedenen Organisationen fanden einige Privatpersonen Hilfe:

Unter anderen erhielt eine 92 jährige so Hilfe in Haushalt und Garten von zwei Bürgern aus der direkten
Nachbarscha!, die sich vorher nicht kannten. Zudem gelang es, für eine 6 köpfige Flüchtlingsfamilie aus

Afghanistan zwei Helfer zur Hausaufgaben- und Schulunterstützung zu finden.

Wer die ALZeit kennenlernen möchte, kann dies am 30.Juni im Generationenpark in Alzenau auf dem
Sparkassen-Familienfest. Dort wird sie mit einem eigenen Stand vertreten sein und ausführlich über Ihre

Arbeit informieren.
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